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fåÜ~äí=
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bÇáíçêá~ä=

Liebes Alumni-Mitglied 

Beim Anlass auf der Museggmauer
konnten wir rund 50 ALUMNI zum 
Apéro im Pulverturm begrüssen. Der 
rege Austausch unter den Absolventen
und Absolventinnen mit den verschie-
densten Abschlussjahrgängen spricht
für gelebtes Networking. 

Nächste Möglichkeit für den Austausch 
unter Absolventen der Hochschule 
Luzern – Wirtschaft bietet dir die Wein-
degustation vom 31. August 2011. Weite-
re Informationen und Anmeldung unter 
ïïïK~äìãåáÜëäìKÅÜLëçããÉê

Mit sommerlichen Grüssen,

Fabian Zurfluh, Co-Präsident

oΩÅâÄäáÅâ=cêΩÜäáåÖë~åä~ëë=

^ã= RK= j~á OMNN= Ñ~åÇ ÇÉê= cêΩÜJ
äáåÖë~åä~ëë= ÇÉê=^irjkf ëí~ííK= aáÉ=
éêçÑÉëëáçåÉääÉ=cΩÜêìåÖ=Éåíä~åÖ=ÇÉê
jìëÉÖÖã~ìÉêå= ãáí= ÉáåÉã= ^é¨êç=
ï~ê=ëç=ÄÉäáÉÄí=ÄÉá=ÇÉå=^äìãåáI=Ç~ëë
ÇÉê=^åä~ëë=~ìëÖÉÄìÅÜí=ï~êK=

Bei warmen, schon fast sommerlichen 
Temperaturen, trafen sich fünfzig 
ALUMNI um 18 Uhr beim Jesuitenplatz 
in Luzern. Zwei professionelle Stadt-
führerinnen von Luzern Tourismus 
begrüssten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer. Die grosse Gruppe war ein 
Mix aus älteren und jüngeren Alumni 
der Hochschule Luzern Wirtschaft.
Anwesend war sogar ein Absolvent des
ersten Abschlussjahres der damaligen
HWV.  

pé~ååÉåÇÉ=eáåíÉêÖêìåÇáåÑçêã~íáçåÉå=

Die ALUMNI wurden in zwei Gruppen
aufgeteilt und dann machten sich alle 
auf den Weg. Die erste Gruppe ging 
über die Museggmauer zum Pulver-
turm, während die zweite Gruppe
durch die Stadt zum Pulverturm ge-
langte. Schlussendlich trafen sich die
beiden Gruppen nach einer Stunde 
beim Klublokal der Wey-Zunft von
Luzern. EcçêíëÉíòìåÖ=å®ÅÜëíÉ=pÉáíÉF

^ÄëçäîÉåíÉåíêÉÑÑÉå=Ñ®ääáÖ\=

aÉáåÉ=^irjkf= ìåíÉêëíΩíòí= ÇáÅÜ= ÄÉá=
ÇÉê= lêÖ~åáë~íáçå= ÇÉáåÉë ^ÄëçäîÉåJ
íÉåíêÉÑÑÉåë= ìåÇ= çÑÑÉêáÉêí= ÇÉå= ÉêëíÉå=
lêÖ~åáë~íçêÉå=ÖäÉáÅÜ=åçÅÜ=ÇÉå=tÉáå
Ç~òìK=

Die ALUMNI gibt es nun bereits seit 
dreissig Jahren. Einige Absolventinnen 
und Absolventen stehen also schon
ziemlich lange im Berufsleben und ha-
ben viele ehemalige Mitstudierende seit 
langer, langer Zeit nicht mehr gesehen.
Hättest du Lust zu erfahren, was aus 
ihnen geworden ist? Wir unterstützen 
dich bei der Organisation des Absolven-
tentreffens deiner Abschlussklasse oder 
deiner Studienrichtung. Damit aber 
nicht genug! Wir sind momentan in 
Kontakt mit verschiedenen Unter-
nehmungen, um Partnerschaften für 
die Absolvententreffen einzugehen. 

Seien dies z.B. Rabatte auf die Ge-
tränke, Gratisdesserts oder eine 
Runde Bier für den Apéro. Du profi-
tierst dadurch nicht nur von unserer 
Unterstützung bei der Organisation, 
sondern auch von den Vergünstigun-
gen bei verschiedenen Partnerunter-
nehmungen. Damit du und deine 
ehemaligen Studienkolleginnen und –
kollegen so richtig feiern können. 
Einem Wiedersehen steht also nichts
mehr im Wege! 

^äíÉ=wÉáíÉå=~ìÑäÉÄÉå=ä~ëëÉå=

Als kleines Geburtstagsgeschenk zum 
30-jährigen Jubiläum offeriert die
ALUMNI für die fünf ersten Absolven-
tentreffen den Wein zum Apéro. Sämt-
liche Details dazu sowie zu den Absol-
vententreffen findest du auf unserer
Website unter ïïïK~äìãåáÜëäìKÅÜL
~ÄëçäîÉåíÉåíêÉÑÑÉå. Dort werden übri-
gens auch die aktuellen und vergange-
nen Absolvententreffen aufgelistet.  

Wir freuen uns, dich bei der Organisa-
tion deines Absolvententreffens zu
unterstützen und stehen dir bei Fragen 
gerne Red und Antwort. qÜçã~ë=cçëÅç=

^irjkfJcçêìã=OMNO=

^ã= açååÉêëí~ÖI= NRK= j®êò= OMNO=
ÑáåÇÉí= Ç~ë= å®ÅÜëíÉ= ^irjkfJcçêìã
ãáí mÜáäáéé=eáäÇÉÄê~åÇ=ëí~ííK=

Dank unseres Beirates konnten wir als 
Referenten für das nächste ALUMNI-
Forum den Schweizer Nationalbank-
präsidenten Philipp Hildebrand gewin-
nen. Wir freuen uns bereits jetzt auf 
spannende Einblicke und interessante
Gespräche anlässlich des ALUMNI-
Forums 2012. Die Teilnahme ist übri-
gens für die ALUMNI-Mitglieder wiede-
rum kostenlos, inkl. Apéro riche. Merke
den Donnerstag, 15. März 2012 also
unbedingt vor. qÜçã~ë=cçëÅç
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sÉê~åëí~äíìåÖÉå=OMNN=

NTK=j®êò ^irjkfJcçêìã=

OOK=j®êò=cd=qçìêáëãìë=C=jçÄáäáí®íW=
Welcome Apéro

TK=^éêáä= ^irjkf=^ÄÉåÇÉëëÉåW=
Hotel Montana, Luzern

RK=j~á _ÉëáÅÜíáÖìåÖ=jìëÉÖÖJ
= ã~ìÉêW anschl. Apéro

PNK=^ìÖK= pÅÜïÉáòÉê=tÉáåÉW==
Weindegustation in der 

 Mövenpick Weinkellerei

eÉêÄëí= åçÅÜ=çÑÑÉå=

fãéêÉëëìã=

Der ALUMNI-Newsletter erscheint vier-
mal jährlich als Beilage zum INLINE. 
Alle Ausgaben werden ergänzend auf 
der Internetseite ïïïK~äìãåáÜëäìKÅÜ
publiziert. 

oÉÇ~âíáçå=

Selina Villiger und Thomas Fosco

ce= oç~ÇëÜçï= OMNNW ÂmÉêë∏åJ
äáÅÜâÉáíÉå=ÑΩê=ÇáÉ=mê~ñáëÊ=

sÉêëÅÜáÉÇÉåÉ= oÉÑÉêÉåíáååÉå= ìåÇ
oÉÑÉêÉåíÉå= ÖÉÄÉå báåÄäáÅâÉ= áå= ÇáÉ=
^ìëJ= ìåÇ= tÉáíÉêÄáäÇìåÖ= å~ÅÜ= ìãJ
ÖÉëÉíòíÉê=_çäçÖå~JoÉÑçêãK==

Im Herbst 2008 erhielten die ersten
Absolventinnen und Absolventen der 
Fachhochschule Luzern das Bachelor-
Diplom und die ersten FH Studierenden
haben  die  Ausbildung  zum  konsekuti- 

ven Master begonnen. Heute stellt man 
sich die Fragen, wie die Kompetenzpro-
file der neuen Bachelor-Absolventinnen 
und -Absolventen aussehen und was 
die Arbeitswelt von den neuen
Absolventinnen und Absolventen der 
Fachhochschulen erwarten kann. Die 
Roadshow der FH SCHWEIZ in Zu-
sammenarbeit mit der HR Swiss und 
vor allem der Hochschule Luzern wird
diese und andere Fragen rund um die 
Fachhochschul-Titel beantworten. Die 
Teilnehmenden lernen die Profile, den 
Studienaufbau sowie die Ziele der 
Fachhochschul- Aus- & Weiterbildungen 
kennen und erhalten einen Einblick in
die Hochschullandschaft und deren 
Weiterentwicklung. Zudem erfahren die
Teilnehmenden, wie andere Unterneh-
men mit den neuen Titeln der Fach-
hochschulen umgehen und welche
Erfahrungen sie gemacht haben.  

Der Informationsanlass richtet sich an 
Ausbildungsfachleute, Personaldienst-
leister, Human-Resources-Verantwort-
liche, Berufs-, Studien- und Laufbahn-
berater sowie andere interessierte
Personen. Nach Einführung der 
Bologna-Reform soll nun also Klarheit
geschaffen werden. 

Neben spannenden Rednern wie 

• Anton Lauber (Fachhochschul-
präsident)  

• Xaver Büeler (Direktor Hoch-
schule Luzern Wirtschaft)  

• Pia Gabriel-Schärer (Vizedirekto-
rin Ausbildung soziale Arbeit)  

• Erik Nagel (Institutionsleiter IBR, 
Studienleiter EMBA Luzern)  

• Natalie Rüedi Pfenniger (Leiterin
Personal Emmi Gruppe)  

• Konrad Graber (Ständerat Lu-
zern)  

• Toni Schmid (Geschäftsführer FH 
SCHWEIZ, Vertretung FH-Absol-
venten/innen)  

• Thomas Baumeler (BBT Ressort-
leiter Recht) 

werden je nach Interesse in den Berei-
chen «Technik & Architektur», «Wirt-
schaft», «Soziale Arbeit», «Design & 
Kunst» und «Musik» moderierte Diskus-
sionen durchgeführt. Dabei besteht die
Möglichkeit zu einem aktiven Erfah-
rungsaustausch. 

Dank Prof. Verena Glanzmann als Mit-
initiatorin dieser wichtigen Roadshow
wird die HSLU den KICK OFF Event 
durchführen und somit als Vorreiterin 
für diverse andere Fachhochschulen 
fungieren.  

Bei Interesse bitte anmelden unter:
ïïïKÑÜJëÅÜïÉáòKÅÜLêç~ÇëÜçï

sçêäÉëìåÖÉå=ìåÇ=oÉÑÉê~íÉ=ÇÉê=eçÅÜëÅÜìäÉ=iìòÉêå=J=táêíëÅÜ~Ñí=
Die Hochschule Luzern bietet verschiedene öffentliche Vorlesungen und Referate an. Die Teilnahme 
ist kostenlos. In nächster Zeit finden folgende Veranstaltungen statt: 

Montag, 12.09. KMU-Forum Zug, Referat mit anschliessendem Apéro 
Z: 17.15 – 19.00h weitere Informationen siehe www.hslu.ch/ifz-kmu

Montag, 26.09. KMU-Forum Zug, Referat mit anschliessendem Apéro 
Z: 17.15 – 19.00h weitere Informationen siehe www.hslu.ch/ifz-kmu

Mittwoch, 28.09. Welche Rolle spielen (interne) Kommunikation, Führung & Organisations- 
LZ: 18.00 – 20.00h kultur in innovativen Unternehmen? Moderation J. Holzer (IKM), mit Apéro 

Mittwoch, 28.09. Tourismus-Seminar: Boa Lingua und die Welt der Sprachreisen
LR: 16.30 – 18.00h Max Wey, Geschäftsführer Boa Lingua Sprachreisen 

Montag, 03.10. KMU-Forum Zug, Referat mit anschliessendem Apéro 
Z: 17.15 – 19.00h weitere Informationen siehe www.hslu.ch/ifz-kmu

Mittwoch, 05.10. Tourismus-Seminar: Die Erfolgsgeschichte des Park Hotel Weggis
LR: 16.30 – 18.00h Peter Kämpfer, Direktor Park Hotel Weggis

Mittwoch, 12.10. Tourismus-Seminar: Als Touroperator erfolgreich in Rumänien 
LR: 16.30 – 18.00h Elisabetha Eggenberger, Inhaberin GAEA Tours 

Mittwoch, 02.11. Tourismus-Seminar: Die BLS: Ein Bahnunternehmen im heutigen Umfeld 
LR: 16.30 – 18.00h Damian Pfister, Marketingleiter BLS 

Mittwoch, 09.11. Tourismus-Seminar: Outsourcing in der Reisebranche 
LR: 16.30 – 18.00h Markus Flühmann, Inhaber Markus Flühmann AG 

Mittwoch, 16.11. Tourismus-Seminar: EUROBUS – ein erfolgreiches Busunternehmen
LR: 16.30 – 18.00h Patrick Nussbaumer, Geschäftsführer EUROBUS Zürich & Ostschweiz 

Detailinformationen und eine aktualisierte Auflistung aller Veranstaltungen findest du unter 
ïïïKÜëäìKÅÜLïáêíëÅÜ~Ñí=[=sÉê~åëí~äíìåÖÉå. Bitte überprüfe vor dem Besuch der Veranstaltung 
die Gültigkeit der hier publizierten Angaben. 

sÉê~åëí~äíìåÖëçêíÉW=LZ: Hochschule Luzern – Wirtschaft, Zentralstrasse 9, 6002 Luzern | LR: Hochschule 
Luzern – Wirtschaft, Rösslimatt 48, 6002 Luzern | Z: Hochschule Luzern – Wirtschaft, Grafenauweg 10, 6304 Zug

Zentralstrasse 9, Postfach 2940 
6002 Luzern
Telefon 041 228 42 35 
Fax 041 228 41 31 
info@alumnihslu.ch 
www.alumnihslu.ch 

Mitglied FH SCHWEIZ - 
Dachverband Absolventinnen 
und Absolventen Fachhochschulen 
www.fhschweiz.ch 

ce=oç~ÇëÜçï=OMNN=
ÂmÉêë∏åäáÅÜâÉáíÉå=ÑΩê=ÇáÉ=mê~ñáëÊ

Aus- und Weiterbildung nach umge-
setzter Bologna-Reform.  

jáííïçÅÜI=TK=pÉéíK=NO=Äáë=NTKPMÜ=

Aktuelles Thema – Top Referenten – 
Spannende Diskussionen – Imbiss am 
Mittag - Alles GRATIS für FH Absol-
ventinnen und Absolventen, HR Leute
und Interessierte! Gleich anmelden
unter: 
ïïïKÑÜJëÅÜïÉáòKÅÜLêç~ÇëÜçï=

MAS Risk Management
Kursbeginn 10. November 2011  
Jetzt anmelden!

www.hslu.ch/risk
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^irjkf=fåíÉêîáÉï

k~ãÉW j~êÅ=pÅÜäΩëëÉä

^äíÉêW 30 Jahre 

tçÜåçêíW 6000 Luzern 

^âíìÉääÉ=píÉääìåÖW=

Seit 1. Mai 2011 Geschäftsführer der Firma 
onda verde ag in Luzern. Leitung der 
laufenden Geschäfte und Durchsetzung
der Unternehmensziele. Konzept und
Strategieplanung, Produktentwicklung
und Definition der Aufgaben im Sales und
Aftersales. 

_ÉêìÑäáÅÜÉ=i~ìÑÄ~ÜåW=

2009 – 11 Produkt Manager intercycle, 
 Sursee 

2006 – 09 Studium BSc of Business 
 Administration, Luzern 

2005 – 06 Spedition Lager, Mammut 
 Sports Group, Seon 

2001 – 05 Verkaufssupport Basler 
 Versicherungen, Sursee 

1998 – 01 Kaufm. Berufslehre, Basler 
 Versicherungen, Sursee 

táÉ=ëáåÇ=ÇÉáåÉ=bêáååÉêìåÖÉå=~å ÇáÉ
píìÇáÉåòÉáí\

Ich habe eine sehr positive Erinnerung 
an die Studienzeit. Vor allem die Be-
gegnung mit anderen Studierenden war 
eine meiner besten Erfahrungen und 
diese Kontakte sind mir auch nach der
Studienzeit enorm wichtig. Hervorhe-
ben will ich auch meine Zeit während 
meines Auslandsemesters in Norwegen,
wo ich meine interkulturellen und
sprachlichen Kenntnisse vertiefen 
konnte. 

t~ë=áëí=ÄÉëçåÇÉêë=Ü~ÑíÉå=ÖÉÄäáÉÄÉå\=

Der Begriff Nachhaltigkeit. Dieser Be-
griff wurde in beinahe jedem Modul zum
Thema. Mit Erfolg! Mich hat dieser Be-
griff sehr geprägt. Ich bin stolz darauf,
eine Firma zu leiten deren wichtigstes
Ziel die Förderung einer nachhaltigen 
Mobilität ist! Es ist mir enorm wichtig, 
mich persönlich für die nachhaltige 
Gestaltung unseres Wirtschafts- und 
Lebensraumes einzusetzen. Damit kann 
ich mich identifizieren. 

t~ë= ÄÉÇÉìíÉí= Çáê= ÇáÉ= ^äìãåá= jáíJ
ÖäáÉÇëÅÜ~Ñí\

Nebst interessanten Veranstaltungen 
steht  sicher das Networking  im  Mittel- 

punkt. Ich erhoffe mir spannende und 
offene Gespräche für Erfahrungs- und 
Ideenaustausch, welche mich hinsicht-
lich meiner Aufgaben als Geschäftsfüh-
rer eines Kleinunternehmens weiter 
bringen. Und natürlich hoffe ich, viele
Gesichter aus meiner Studienzeit wie-
der zu sehen. 

t~ë=â~ååëí Çì=~ìÑÖêìåÇ ÇÉáåÉê=bêJ
Ñ~ÜêìåÖ=ÜÉìíáÖÉå=píìÇáÉêÉåÇÉå=ãáí
~ìÑ=ÇÉå=tÉÖ=ÖÉÄÉå\=

Die Zeit als Student/in geniessen und
auch mal die Zeit neben und nach den 
Lektionen mit den Mitstudierenden 
verbringen. Einen gesunden Ausgleich 
finden zwischen Studium und Pri-
vatsphäre. Und vor allem die Eigenver-
antwortung schätzen, d.h. sein eigenes 
Leben managen und sein eigener Chef 
sein. 

aì=Ü~ëí=åçÅÜ=ÉáåÉå=tìåëÅÜ=çÑÑÉåÁ=

Ich wünsche mir einen erfolgreichen
Start für unser Unternehmen onda 
verde. Dass die Vorteile einer nachhal-
tigen Mobilität mittels E-Bikes in vielen 
KMU, Institutionen, Verwaltungen etc. 
täglich erlebt werden. Und natürlich, 
dass unsere Kunden zufrieden sind mit 
unserem Produkt und unserem Service.

§ÄÉê=çåÇ~=îÉêÇÉW=

Onda verde bietet eine Mobilitäts-
dienstleistung für Firmenkunden. Im
Zentrum stehen dabei E-Bikes, die zu-
sammen mit einer Palette von passen-
den Dienstleistungen wie Ökostrom,
Vollkaskoversicherung und einem um-
fassenden Service angeboten werden. 
Bezahlt wird diese Dienstleistung in 
monatlichen Raten. 

_ÉëíÉå=a~åâ=ÑΩê=Ç~ë=fåíÉêîáÉïK==

In jeder Ausgabe wird ein Alumni-Mit-
glied kurz portraitiert. bî~=sçåãççë

oΩÅâÄäáÅâ cêΩÜäáåÖë~åä~ëë==
EcçêíëÉíòìåÖ=îçå pÉáíÉ NF

Die Zunft ist in diesem Turm der Mu-
seggmauer eingemietet und bewirt-
schaftet diesen auch. Im obersten 
Stockwerk des Turmes erwartete die
Alumni einen reichhaltigen Apéro, zu-
bereitet von Zünftlern. 

pé~ååÉåÇÉë=òìê=h~éÉääÄêΩÅâÉ

dÉãΩíäáÅÜÉê=^é¨êç=áã=qìêãòáããÉê=

Zusammen genoss die interessant 
gemischte Gruppe eine wundervolle 
Aussicht über die Stadt Luzern und 
angeregte Diskussionen. pÉäáå~=sáääáÖÉê

kÉìÉ=iÉáëíìåÖëΩÄÉêëáÅÜí=

aáÉ= åÉìÉ= iÉáëíìåÖëΩÄÉêëáÅÜí= ÄÉJ
ëíáÅÜí=ïáÉÇÉêìã=ÇìêÅÜ=ÉáåÉ=sáÉäò~Üä
îçå= ~ííê~âíáîÉå= ^åÖÉÄçíÉå= ìåÇ
íêìãéÑí=ãáí=kÉìáÖâÉáíÉå=~ìÑK=

Als Beilage zum INLINE wurde die neue
Leistungsübersicht versandt. Alle Mit-
glieder und Studierende profitieren von
den zahlreichen Vergünstigungen die
uns die Verbandsmitgliedschaft bei der
FH SCHWEIZ ermöglicht.  

Neu können sich alle Reisefans über ein
Angebot von Globetrotter freuen. Zu-
dem wurde der ganze Mobilitäts- und
Freizeitbereich in den letzten Jahren
ausgeweitet und bietet attraktive Ver-
günstigungen bei Outdoor Equipment
und Fahrrädern an. Aber auch die Viel-
leser kommen nicht zu kurz. Wiederum
gibt es bei zahlreichen Zeitungen und 
Zeitschriften Rabatte, die sich sehen 
lassen können. Weitere Themengebiete
mit attraktiven Vergünstigungen sind 
Versicherung & Geld, Gesundheit &
Karriere sowie Sprachen.  

Bitte beachte auch die Vergünstigun-
gen unserer Mitglieder, welche auf
ïïïK~äìãåáÜëäìKÅÜ unter der Rubrik
«Vergünstigungen + Angebote» aufge-
listet sind. qÜçã~ë=cçëÅç
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QM=g~ÜêÉ=eçÅÜëÅÜìäÉ=iìòÉêå=J=táêíëÅÜ~Ñí=
Am cêÉáí~Ö~ÄÉåÇI= ORK= kçîÉãÄÉê= OMNN ab 17.30 Uhr, findet der grosse Festanlass 
statt! Die Hochschule Luzern – Wirtschaft feiert das 40 Jahr Jubiläum mit zahlreichen
Highlights: 

• Vorstellung HSLU-W Film 
• Referat Kaspar Villiger 
• Interview mit zwei Alumni (Jörg Lienert und Nicole Grab) 
• Referat Rudolf Strahm «Warum wir so reich sind» 
• Nachtessen 
• Überraschungskonzert einer bekannten Schweizer Band 
• ALUMNI-Treff, Bar und Musik 

Wir freuen uns bereits jetzt, zusammen mit euch auf das Jubiläum unserer Hochschule
anzustossen. Eine persönliche Einladung wird dir im Herbst zugesandt. 

`~êÉÉêë=pÉêîáÅÉ=epir=

fåíÉêÉëë~åíÉ sÉê~åëí~äíìåÖ= áã
eÉêÄëí=êìåÇ=ìãë qÜÉã~=_ÉêìÑ=ìåÇ=
_ÉêìÑëÉáåëíáÉÖI=~ìÅÜ=ÑΩê=^äìãåáK=

Seit fünf Jahren verfügt die Hoch-
schule Luzern über einen Careers Ser-
vice, welcher den Studierenden mit
diversen Angeboten beim Berufsein-
stieg zur Seite steht. Neben einer Job-
börse, Linksammlung zum Thema Be-
rufseinstieg, persönliche Beratung und 
CV-Check, organisiert der Careers
Service auch verschiedene Veranstal-
tungen. Die Seminare dauern maximal
einen Tag, meistens handelt es sich um 
eine Abendveranstaltung. Die Veran-
staltungen richten sich aber nicht nur 
an die Studierenden, sondern auch an 
Alumni und Mitarbeitende der Hoch-
schule Luzern. Im kommenden Herbst-
semester sind wiederum drei interes-
sante Seminare ausgeschrieben und
können besucht werden. Von den 
günstigen Teilnahmegebühren können
auch die Alumni profitieren.

Im kommenden Semester werden fol-
gende Seminare durchgeführt (Anmel-
dung unter ïïïKÜëäìKÅÜLÅ~êÉÉêë): 

^åÖÉãÉäÇÉí=píìÇáÉêÉåÇÉ=ÑΩê=OMNN=

^ìÑíêáííëâçãéÉíÉåò

Ganztägiges Seminar von Yvonne Vo-
gel zum Thema Auftrittskompetenz. 
Die Teilnehmenden sind sich der Be-
deutung von Körperhaltung und Atem-
technik bewusst und können mit 
Redehemmungen gut umgehen, treten 
sicherer auf, sind sensibilisiert für die 
Wirkung ihres Auftretens und präsen-
tieren selbstbewusst und überzeugend.
Mittwoch, 2. November 2011, 9.00 bis 
17.00 Uhr. 

píáäÑê~ÖÉå=

Abendseminar rund um den persönli-
chen Stil, Dresscodes und die Gardero-
benkompetenz. Im Seminar von Silvana 
Micheli kommen auch allgemeine Do’s 
and Dont’s bei der Bekleidung sowie
das Thema Farben zur Sprache. Don-
nerstag, 24. November 2011, 18.00 bis
20.30 Uhr 

_ìëáåÉëëâåáÖÖÉ=

Seit Freiherr von Knigges Zeiten hat 
sich viel verändert. Nicht aber die Tat-
sache, dass gute Umgangsformen den
Alltag angenehmer gestalten, auch – 
und gerade im Arbeitsleben. Praxisori-
entiert und interessant präsentiert
Corinne  Staub   worauf   es   ankommt. 

_~ÅÜÉäçê=_pÅ ^åòK== j~ëíÉê jpÅ ^åòK

_ìëáåÉëë=^Çãáåáëíê~íáçå= swL__= _ìëáåÉëë=^Çãáåáëíê~íáçå=

SR Controlling + Accounting 14/27 

SR Finance + Banking 38/44 

Major in Business 
Development & Promotion 

50

 SR Immobilien 43/27 

SR Kommunikation + Marketing 112/50 

Major in Tourism 43

SR Management + Law 19/17 

SR Public Management 8/9 

Major in Public and 
Nonprofit Management 

15

SR Tourismus + Mobilität 74/30 _~åâáåÖ=C=cáå~åÅÉ= 33

fåíÉêå~íáçå~ä=j~å~ÖÉãÉåí= 35 qçí~ä=åÉìÉ=j~ëíÉêëíìÇáÉêÉåÇÉ= NQN=

táêíëÅÜ~ÑíëáåÑçêã~íáâ= 31/31 

qçí~ä=åÉìÉ=_~ÅÜÉäçêëíìÇáÉêÉåÇÉ SMV=

nìÉääÉW epirJt=
VZ: Vollzeitstudium, BB: Berufsbegleitendes Studium 

Dienstag, 29. November 2011, 17.00 bis
19.30 Uhr. 

^äìãåá=jáíí~ÖëÖÉëéê®ÅÜ=

Neben diesen Veranstaltungen hat der
Careers Service im Frühlingssemester 
auch erstmals die Reihe «Alumni Mit-
tagsgespräch» durchgeführt. In der
Mittagspause lud der Careers Service
Absolventinnen und Absolventen ein, 
um den anwesenden Studierenden über
ihren Berufseinstieg und ihre Tätigkeit 
zu berichten. Bei der Wirtschaft war Ste-
fan Erzinger von mywear24 unser Gast 
und erzählte, wie er als Absolvent den 
Schritt direkt in die Selbständigkeit
wagte und nun seit 10 Jahren erfolg-
reich tätig ist. Beim Departement Musik 
war z.B. die national bekannte Sängerin 
Lea Lu Gast und erläuterte den Musi-
kern ihren Einstieg ins Musikbusiness. 

mä~â~í=^äìãåá=jáíí~ÖëÖÉëéê®ÅÜ=

Diese Reihe wird auch im kommenden 
Herbstsemester fortgesetzt. Nachdem 
wir den Einstieg in die Selbständigkeit 
als Thema hatten, sollen nun weitere ty-
pische Einstiegsfunktionen vorgestellt 
werden. Zum Beispiel die Assistenzfunk-
tion, Stabstellenmitarbeitende, Projekt-
leiter usw.  

Könntest du dir vorstellen, deine Erfah-
rungen an rund 10 bis 15 Studierende
anlässlich eines Alumni Mittagsge-
sprächs weiter zu geben? Dann melde
dich bis Mitte September bei der 
ALUMNI Geschäftsstelle, um mehr dar-
über zu erfahren. Die Alumni Mittagsge-
spräche finden jeweils an einem 
Dienstag, Mittwoch oder Donnerstag 
von 13.00 bis 14.00 Uhr an der Hoch-
schule Luzern – Wirtschaft, Zentralstras-
se 9 statt. Wir freuen uns auf deine 
Kontaktaufnahme. qÜçã~ë=cçëÅç
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